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Bekanntmachung 
über den Beitritt 

der Deutschen Demokratischen Republik 
zum Übereinkommen vom 3. März 1973 

über den internationalen Handel 
mit gefährdeten Arten 

freilebender Tiere und Pflanzen

vom 26. März 1976

Es wird hierdurch bekanntgemacht, daß am 9. Oktober 1975 
die Beitrittsurkunde der Deutschen Demokratischen Repu­
blik zum nachstehend veröffentlichten Übereinkommen über 
den internationalen Handel mit gefährdeten Arten freileben­
der Tiere und Pflanzen vom 3. März 1973 hinterlegt wurde.

Das Übereinkommen ist gemäß seinem Artikel XXII Ab­
satz 2 am 7. Januar 1976 für die Deutsche Demokratische'Re­
publik in Kraft getreten.

Berlin, den 26. März 1976

Der Sekretär des Staatsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik

H. E i c h l e r


